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TERMINVEREINBAREN:
08322/6009994
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EIN LANGES, GESUNDES

LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf
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Lust auf Neues rund ums Haus?
Sie stöbern – wir beraten.
Gemeinsam zum Wohntraum! w
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REIFEN FÜR DEN SOMMER!

Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 0800/423 44 44

205/55 R16 91V Continental
EcoContact 6

225/45 R17 91V Continental
Premium Contact 7

93€

109€

BEI UNS ERHALTEN SIE SOMMERREIFEN FÜR
ALLE FAHRZEUGE ZU EINEM GÜNSTIGEN PREIS.

195/65 R15 91V Continental
EcoContact 6

87€

Jetzt Termin vereinbaren! Tel. 08322 96260

Textilservice DÖRRER
Ihr

kompetenter Partner
für Hotel- und

Gastronomiewäsche.

Inh. Klaus Zimmermann

Seit über
70 Jahren
imAllgäu!

Telefon 0831 / 6 3991
E-Mail: textilservice.doerrer@gmx.de

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezialitäten• Kaffeespezialitäten
• täglich frische Torten• täglich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl
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Allgäuer
Immobilie

Walserstraße 15 · 87561 Oberstdorf
Telefon 08322 /9871266 · info@allgaeuer-immobilie.de

w w w . a l l g a e u e r - i m m o b i l i e . d e

... denn Immobilien... denn Immobilien
sind Vertrauenssache.sind Vertrauenssache.

Wir freuen unsWir freuen uns
auf Sie ...auf Sie ...



OBERSTDORFER | 3

EDITORIAL

INHALT

04 AUS DER GEMEINDE
Tourismus Oberstdorf
Aus dem Landkreis
Beitritt zur Energieallianz Oberallgäu
Herzlicher Empfang für Sportlerinnen und Sportler
Veranstaltungen
Kleiderflohmarkt im Mai

09 WIRTSCHAFT
Apotheke unter neuer Leitung
Malwettbewerb

10 SCHULE UND SOZIALES
Neue Leitung im Kindergarten
Grundschule: Gut abgeschnitten 
Vorhang auf an der Mittelschule

11 KIRCHE UND KULTUR
Evangelische Kirchengemeinde
Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf
Kunsthaus Villa Jauss
Galerie Oberstdorf
Junge Kunst

13 VEREINE
Generalversammlung des Trachtenvereins
Erfolgreiche Curler
Kreiswasserwachtsschwimmen
Vatertags-Hobby-Fußball-Turnier
Aktion zum Erdüberlastungstag
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
AOK Fußballcamp
Jugendcup in Madesimo

17 VERSCHIEDENES
Rad Race 120
OBERSTDORF BIBLIOTHEK
Wasserstellen im Garten
Sitzungstermine

LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

beim Wohnungsbau geht es wieder ein Stück 
vorwärts. Für das Projekt Wohnbebauung Rubinger-
straße wurde der Bauantrag genehmigt und die 
Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn 
erteilt. Für Abbruch-, Baumeister-, Zimmerer-, 
Spengler-, Schlosserarbeiten und die Fenster des 
Gebäudes vergab der Bau-, Planungs-, Umwelt- 
und Liegenschaftsausschuss am 18. April die 
Aufträge. Mit den Abbrucharbeiten soll  
am 15. Mai begonnen werden. 

Auch mit der Generalsanierung der Grundschule Oberstdorf geht es voran.  
Mit der Vergabe weiterer Leistungen durch den Bauausschuss erreicht der 
Prozentsatz der vergebenen Aufträge 94,78 Prozent. 
Ebenso beschloss das Gremium die Vergabe der Bauleistungen für die 
 Ertüchtigung des Parkplatzes 4, Mühlacker sowie die Schrankenanlagen 
für P4 und P5 Renksteg.  

Im Marktgemeinderat ist in der Sitzung am 19. April für die Partei Bündnis 90/
Die Grünen Hülya Dirlik für den verstorbenen Siegmund Rohrmoser nachgerückt. 
Die neue Gemeinderätin wird auch im Hauptausschuss, Ausschuss für öffentliche 
Sicherheit, Ordnung und Soziales, im Bau-, Planungs-, Umwelt- und Liegen-
schaftsausschuss und im Tourismus-, Sport-, Wirtschafts- und Landwirtschafts-
Ausschuss tätig sein. Zum neuen Umweltreferenten ernannte das Gremium 
Gemeinderat Peter Titzler.  
Ebenso vergab der Gemeinderat das Gewerk Photovoltaik für die neue Therme. 
Das Gebäude erhält eine dachintegrierte und vollflächige Photovoltaikanlage mit 
rund 650 Einzelmodulen und einer Leistung von ca. 175 kWp. Im Betrieb wird 
dadurch 15 % des Eigenbedarfs an elektrischer Energie eingespart und damit ein 
großer Beitrag zur Nachhaltigkeit geleistet
Der Markt Oberstdorf hat nach Beschluss des Marktgemeinderats nun einen 
weiteren Trauraum im Angebot. Zukünftig kann im Haus Bonatz 
(Arthur-Maximilian-Miller-Haus) standesamtlich geheiratet werden. 

Ich wünsche Ihnen viele schöne Tage im Mai.  

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Tourismus Oberstdorf als Finalist beim Bundes
wettbewerb Nachhaltige Tourismusdestinationen 
Tourismus Oberstdorf hat es beim Bundeswettbewerb 
„Nachhaltige Tourismusdestinationen des Deutschen 
Tourismusverbandes (DTV) in der Kategorie „Starter“ ins 
Finale geschafft. Damit hat sich Tourismus Oberstdorf 
zusammen mit zwei weiteren Bewerbern von 42 gültigen 
Bewerberdestinationen aus ganz Deutschland hervorgesetzt. 
Es ist eine weitere Bestätigung dafür, dass Tourismus 
Oberstdorf mit nachhaltiger Strategie und den bereits 
geplanten und umgesetzten Maßnahmen auf dem richtigen 
Weg ist. Denn es ist sehr wichtig, dass wir unsere Natur, 
unsere Kultur und unseren Lebensraum schützen. Tourismus 
Oberstdorf übernimmt Verantwortung, Nachhaltigkeit prägt 
das Denken und Handeln. Und deshalb soll die Entwicklung 
nachhaltig gestaltet werden.
Wie schaut das konkret aus? Zum einen wollen wir unseren 
einzigartigen Naturraum in den Allgäuer Alpen erhalten und 
sensibilisieren jeden Besucher bei uns und im Naturraum. 
Wir setzen auf Qualität statt Quantität, um auch künftig 
eine stabile Wertschöpfung zu gewährleisten und stärken 
regionale Wirtschaftskreisläufe. Und wir übernehmen 
Verantwortung für einen gemeinsamen und zukünftigen 
Lebens-, Arbeits- und Urlaubsraum für uns Menschen.

Wie geht es nun weiter? 
Die offizielle Preisverleihung erfolgt am 21. Juni in Berlin. 
Für die Jury heißt es bis dahin, die drei Finalisten-Regionen 
zu besuchen und sich vor Ort selbst ein Bild von der nach-
haltigen Entwicklung zu verschaffen. In der Woche vom 
8. bis zum 15. Mai wird sie uns einen Tag lang in Oberstdorf 
besuchen. Nach der Bereisung erfolgt die Endauswahl durch 
die Juroren. Als einer der Finalisten wird unsere Destination 
bei der Preisverleihung von Frau Bundesumweltministerin 
Steffi Lemke im Bundesumweltministerium im Beisein 
weiterer Vertreter*innen aus Politik, öffentlichem Leben und 
Presse, ausgezeichnet. 
Der Bundeswettbewerb Nachhaltige Tourismusdestinationen 
2022/23 wird bereits zum dritten Mal gemeinsam vom 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 
Sicherheit und Verbraucherschutz, vom Bundesamt für 

Naturschutz und vom DTV ausgelobt. Tourismusorte, 
Tourismusregionen und Städte in ganz Deutschland waren 
eingeladen, sich mit ihren Nachhaltigkeitsaktivitäten zu 
bewerben.

Pumptrack Oberstdorf eröffnet erneut im Nordic Zentrum
Im Nordic Zentrum lockt auch in diesem Sommer wieder ein 
temporärer, 65 Meter langer Pumptrack, der gleichermaßen 
für BMX-Fahrer und Mountainbiker sowie für Laufräder, 
Kickboards, Skateboards und Scooter geeignet ist. Auf dem 
mobilen Rundkurs mit Wellen und Kurven wird ohne zu 
treten oder sich am Boden abzustoßen, ausschließlich durch 
Pumpen Geschwindigkeit aufgebaut. Durch die ständige 
Verlagerung des Körperschwerpunkts können Nutzer aller 
Altersgruppen auf spielerische Art ihre Fahrtechnik, 
 Koordination, Gleichgewicht und Kraft verbessern.
Der Pumptrack im Nordic Zentrum ist ab Anfang Juni bis 
Mitte September täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet und 
kostenlos benutzbar. Die Benutzung erfolgt auf eigene 
Gefahr; das Tragen von Helm, Ellbogen- und Knieschoner ist 
erforderlich. Zur Stärkung finden Sportler im Nordic Café 
eine Auswahl an Getränken und Snacks.
Der mobile Pumptrack ist die ideale Ergänzung unseres 
Familien-Freizeitangebots im Sommer. Mit ihm wird auch 
die Wartezeit auf den Familiensportpark „Nordic Park“, der 
voraussichtlich im November eröffnet wird, verkürzt. 

Moorbad Oberstdorf: Start in die Sommersaison
Die Gastronomie im Moorbad Oberstdorf ist ab sofort bei 
gutem Wetter an den Wochenenden geöffnet. Start in die 
Badesaison ist an Pfingsten, bei warmem Wetter bereits 
einige Tage früher. Familie Herzog freut sich auf viele 
Besucher. Nähere Informationen tagesaktuell auf 
www.oberstdorf.de und im Bergsportbericht.

Badeanlage und Gastronomie am Freibergsee
Die Gastronomie am Freibergsee ist täglich geöffnet, die 
Badeanlage öffnet je nach Witterung Mitte – Ende Mai. 
Nähere Informationen tagesaktuell auf www.oberstdorf.de, 
im Bergsportbericht und auf www.naturbad-freibergsee.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In der Marktgemeinderatssitzung vom 19. April wurde Hülya Dirlik, 
Bündnis 90/Die Grünen, als Nachrückerin vereidigt und in das 
Gremium aufgenommen. Bürgermeister Klaus King begrüßte die 
neue Gemeinderätin. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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AUS DEM LANDKREIS

Neubau der Stillachbrücke 
Am 17. April begann die Baumaßnahme mit der 
Her stellung der Behelfsumfahrung.  
Seit 26. April ist die Verkehrs führung umgestellt.

Ortsauswärts wird der Verkehr einspurig über den Geh- 
und Radweg über die Wilhelm-Geiger-Straße zum 
Geiger-Kreisel geleitet.

Ortseinwärts wird der Verkehr ab dem Geiger-Kreisel 
über die B19 in Richtung Kleinwalsertal und dann über die 
Walserstraße (Tannenkurve) nach Oberstdorf geführt.

Der Radverkehr wird großräumig über die Illerradwege 
und den Illersteg bei Rubi geleitet. 
Die Baumaßahme soll Ende November 2023 fertig-
gestellt sein. 

Energiepreiszuschuss für Sport und Schützenvereine 
Antragstellung ab sofort möglich
Der Freistaat Bayern stellt mit dem Energiepreiszuschuss ab 
sofort 18 Millionen Euro für Sport- und Schützenvereine zur 
Verfügung. Mit der Gewährung sollen die Mehrkosten, die 
aufgrund der stark gestiegenen Energiepreise entstehen, 
abgemildert werden. Oberallgäuer Vereine, die im Jahr 2023 die 
Vereinspauschale beantragt haben, können den Energiepreiszu-
schuss bis 15. Mai 2023, beantragen. Anträge, die nach dem 
Stichtag eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Der maximale Energiepreiszuschuss je Verein beträgt 80 
Prozent der einfachen Vereinspauschale, die für das Jahr 2023 
ausbezahlt wird. Antragsformular und Informationen sind 
abrufbar auf der Internetseite www.oberallgaeu.org/landkreis-
politik-kommunales-ehrenamt/kommunales. Auskünfte können 
auch bei Herrn Eichert unter 08321/612-249 oder 
kommunalrecht@lra-oa.bayern.de eingeholt werden.

OBERALLGÄUER ENERGIEALLIANZ
Burgberg und Oberstdorf treten bei

Im März 2023 entschlossen sich die Gemeinden Burgberg 
und Markt Oberstdorf für den Beitritt zur Oberallgäuer 
Energieallianz. In beiden Kommunen stimmte der 
 Gemeinderat mehrheitlich zu. 
Für Oberstdorfs Bürgermeister Klaus King die richtige 
Entscheidung: „Das drängendste Umweltproblem ist der 
dramatisch beschleunigte Klimawandel. Eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis und den Nachbar-
gemeinden ist sinnvoll bei der Bewältigung der Aufgaben, 
die auf uns zu kommen.“ 
Oberstdorf deckt bereits heute rund 60 Prozent des eigenen 
Bedarfs mit regenerativer Energie. Seit März ist zudem ein 
Energie- und Klimabeirat eingerichtet.      
Auch für André Eckardt, Burgbergs Rathauschef, war der nun 
erfolgte Beitritt zwingend nötig und für ihn ein weiterer 
Schritt die Arbeit des Burgberger Energieteams zu unter-
stützen. „Dabei geht es uns nicht um schöne Plaketten oder 
Auszeichnungen am Rathaus, sondern vielmehr darum, 
gemeinsam eine ganzheitliche und langfristige Energie-
versorgung zu ermöglichen. Neben vielen, sicherlich sehr 
wichtigen theoretischen Berechnungen gilt es nun Projekte 
umzusetzen. Mithilfe der Energieallianz müssen wir büro-
kratische Vorgaben schnellstmöglich bewältigen und 
schlussendlich in Taten übergehen.“
Die Kommunale Energieallianz Oberallgäu ist ein enges 
Bündnis zwischen dem Landkreis und den Kommunen und 
wird vom Landratsamt Oberallgäu geführt und koordiniert. 
Der Landkreis arbeitet darin mit seinen kreisangehörigen 
Gemeinden aktiv an der Energiewende und dem Klima-
schutz. Die effiziente Nutzung von Energie und der Einsatz 
von erneuerbaren Energien stehen im Vordergrund. Auch die 

gemeinsame Bearbeitung wichtiger Themen im Kommunalen 
Klimaschutz stellt einen Bestandteil dar.
Landrätin Indra Baier-Müller begrüßt den Beitritt der beiden 
Gemeinden: „Ich freue mich sehr, dass die Kommunen und 
der Landkreis angesichts der großen Aufgaben im Bereich 
Klimaschutz näher zueinander rücken. Ich werte das auch 
als Erfolg der bisherigen Arbeit der Energieallianz, ihres 
verstärkten Fokus‘ auf aktuelle Themen und auf das 
maßnahmenbezogene Arbeiten. Burgberg und der Markt 
Oberstdorf waren auch in der Vergangenheit im Bereich des 
Klimaschutzes bereits stark engagiert. Dass beide Kommunen 
sich nun entschlossen haben, der Energieallianz beizutreten, 
macht einmal mehr sichtbar, wie wichtig das Thema 
Erneuerbare Energien für uns alle ist. Wir heißen Burgberg 
und Markt Oberstdorf herzlich willkommen und freuen uns, 
gemeinsam mit ihnen unseren Weg zum Ziel der Klima-
neutralität im Jahr 2035 zu beschreiten.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Oberstdorfs Bürgermeister Klaus King, Landrätin Indra Baier
Müller und Burgbergs Bürgermeister André Eckardt.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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VERWALTUNG AM 19. MAI GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf mit den Dienst-
stellen Prinzregenten-Platz 1 und Bahnhofplatz 3 ist am 

Freitag, 19. Mai und am Freitag, 9. Juni geschlossen.

EMPFANG DER SPORTLERINNEN UND SPORTLER

Ende März feierten der Markt Oberstdorf, Skiclub Oberstdorf 
und Eissportclub Oberstdorf die erfolgreichen Athletinnen 
und Athleten aus Winter- und Eissport. 
Der Abend startete mit einem Zug durchs Dorf, vom Bahn-
hofplatz bis zum Oberstdorf Haus. Rund 1000 Fans waren 
zum Empfang in den Kurpark gekommen und begrüßten 
begeistert 26 WM-Teilnehmerinnen und -teilnehmer aus 
sieben Sportarten auf der Bühne. Über die Wintersaison 
verbuchten die Aktiven zahlreiche Erfolge bei Weltmeister-
schaften, internationalen, nationalen oder auch regionalen 
Wettbewerben. 
Besondere Aufmerksamkeit erhielten die Medaillen-
gewinnerinnen und -gewinner der Nordischen Ski Welt-
meisterschaften in Planica. Allen voran Katharina Althaus  
(3 x Gold, 1 x Bronze) Karl Geiger (1 x Gold, 1 x Bronze) 
Julian Schmid (3 x Silber), Vinzenz Geiger (2 x Silber), 
Johannes Rydzek (1 x Silber), Laura Gimmler(1 x Silber). 
Gefeiert wurden auch die Stützpunktsportlerinnen und 
-sportlern, wie Selina Freitag, Luisa Görlich, Alexander 
Schmid, Friedrich Moch, Janosch Brugger, Sofie Krehl.
Sie alle brachten ebenfalls glänzendes Metall und glänzende 
Leistungen mit nach Hause. Viele weitere hervorragende 
Platzierungen und Medaillengewinne im Schnee-, wie im 
Eissport, auch im Juniorenbereich, zählte Moderator Jens 
Zimmermann auf. 
Darunter Kevin Burba, der bereits zahlreiche Medaillen 
bei den Special Olympics gesammelt hat, Sebastian 
Holzmann mit dem sensationellen 5. Platz bei der Alpinen 
WM in Courchevell, Nicole Schott, die bei der Eiskunst-
lauf WM in Japan einen hervorragenden 7. Platz 
erreichte, die Junioren Vizeweltmeister im Curling, 
Johannes Scheuerl und Felix Messenzehl, oder Elina Lipp 
ebenso Junioren Vizeweltmeisterin / Team bei den 
Alpinen. Der Silbermedaillengewinner im Snowboardcross 
und Gesamtweltcupsieger Martin Nörl konnte leider nicht 
dabei sein, ebenso die Langläuferin Katharina Hennig, 
Silbermedaille Team. 

Große Freude machten die Geschenke der Gemeinde. Es gab 
Kathrein-Rodel mit eingeprägten Vornamen für die Medail-
lengewinnerinnen und -gewinner, Zipfelbobs für die 
 Junioren und Einkaufs-Gutscheine von Oberstdorf aktiv 
für alle weiteren Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Bei der anschließenden Feier im Oberstdorf Haus zeichnete 
Erster Bürgermeister Klaus King eine Athletin und einen 
Athleten für ihre persönlichen Leistungen aus. 
Laura Gimmler (WM-Silber Langlauf Team) und Kevin Burba 
(zahlreiche Medaillen bei Special Olympics Langlauf und 
Rennrad) erhielten die Verdienstspange Sport des Marktes 
Oberstdorf. 

Rathauschef King gratulierte allen Aktiven zu ihren großar-
tigen Erfolgen, zu Medaillen, Siegen, guten Platzierungen 
und überraschenden Ergebnissen, die nicht zuletzt auch auf 
die großartigen Sportanlagen der Gemeinde, die hervorra-
gende Betreuung und Förderung in den Vereinen und die 
Unterstützung durch die Eliteschulen des Wintersports 
zurückzuführen ist. 
 
Herzlicher Dank gilt allen, die an Organisation und Durch-
führung der Feier beteiligt waren. Es war wieder ein 
perfekter Empfang für die sportlichen Botschafterinnen und 
Botschafter Oberstdorfs.
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VERANSTALTUNGEN

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
7., 17. und 29. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Isa Huimat
Die Jugend des Trachtenvereins Oberstdorf sowie viele junge 
Musikanten zeigen wie Tradition und Brauchtum in Tanz und 
Musik in  Oberstdorf gepflegt werden.
9. und 16. Mai, 19 Uhr, Oberstdorf Haus 

Gastmatinee des MV Malmsheim
Anspruchsvolle Orchesterwerke für sinfonische Blas-
orchester. Von Filmmusik über klassische Werke bis hin zu 
Jazz, Swing und Pop. Der Eintritt ist frei.
20. Mai, 15 Uhr, Kurpark (bei schlechtem Wetter im 
 Oberstdorf Haus) 

Crossover Konzert
PopRock trifft Klassik – Greatest Hits 
Mit Florian Meierott und Tationa Hubert
25. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Dorfabend in Schöllang
Bei guter Witterung vor dem Schelchwangsaal, ansonsten 
im Saal. Mit Musikkapelle, Schuhplattlern, Alphörnern und 
einer Volksmusikgruppe. 
9. Juni, 19 Uhr, Schöllang, Schelchwangsaal

Vorankündigungen

Wie es Euch gefällt
Komödie von William Shakespeare; aufgeführt vom 
 Landestheater Schwaben
„Wie es Euch gefällt“ ist die achte und zugleich eine der 
fantasievollsten, musikalischsten und kraftvollsten Komödien 
Shakespeares.
16. Juni, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

OpenAirFestival „Kultur im Park“ 
Zum Abschluss des Oberstdorfer Kultursommers heizen 
vom 13. bis 16.Juli täglich ab 18 Uhr erstklassige Bands 
aus der Region das Publikum ordentlich ein. In diesem 
Jahr liegt der Fokus auf Locals wie Django3000, Jamaram, 
Rootsman Fyah, Bergluft uvm. Unterhaltsame Modera-
toren sorgen für ausgelassene Stimmung mit Ausschnitten 
aus ihren Programmen und runden somit das Bühnen-
programm ab. 
Dazu gibt es kulinarische Spezialitäten an verschiedenen 
Food Trucks sowie leckere Cocktails an der Bar.  
Freuen Sie sich auf ein unvergessliches Erlebnis mit 
spektakulärer Festivalatmosphäre. 
Mehr Informationen unter www.kulturimpark-oberstdorf.de/
13. bis 16. Juli, Kurpark Oberstdorf

KLEIDERFLOHMARKT
26. Mai, 15 bis 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

Die Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf und der Weltladen Oberst-
dorf laden herzlich ein zu einem Flohmarkt für Bekleidung 
(Jugendliche/Damen/Herren) am 26. Mai. 
Es darf keine Neuware verkauft werden. Tische und 
 Garderobenständer werden gestellt. Standgebühr: 10 Euro.  
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 23. Mai: 
E-Mail c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de oder 
Telefon 08322 7007105.   
Bereits seit 2017 ist der Markt Oberstdorf Fairtrade-Gemeinde. 
Mit dieser Auszeichnung geht die Verpflichtung einher, fair 
gehandelte Produkte in der Verwaltung und dem Marktgemein-
derat, in Geschäften, der Gastronomie, in Schulen und weiteren 
Organisationen zu verwenden. Das Ziel ist ein weiterführendes 
Engagement. Auf das ursprüngliche Motto der Fairtrade-
Gemeinde „Regional – Bio – Fair“ trifft das aktuelle Thema 
Nachhaltigkeit. Nachhaltiges Leben ist absolut notwendig: 
Die Ökosysteme werden über kurz oder lang zusammenbrechen, 
wenn wir wie bisher mit den Ressourcen der Erde umgehen. Und 
das ist der Antrieb, einen Kleiderflohmarkt durchzuführen und 
den Textilien ein zweites Leben zu ermöglichen. 

Fair steht Dir! Fairtrade Baumwolle und Textilien 
Kleidung zählt zu den Importprodukten mit dem größten Risiko 
für Menschenrechtsverletzungen: Zwangsarbeit im Baum-
wollanbau, schlechte Bezahlung der Näher*innen und 
mangelnde Sicherheitsstandards sind in der textilen Lieferkette 
häufig zu finden. Mit einem ganzheitlichen Ansatz will 

Fairtrade die Bedingungen in der Textilindustrie verbessern und 
die Menschen stärker schützen. Da Ausbeutung oft schon am 
Anfang der Lieferkette beginnt, setzt Fairtrade beim Rohstoff 
an. Über die Produzentennetzwerke vor Ort erhalten Baumwoll-
bäuerinnen und -bauern Unterstützung. Als Sicherheit bei 
stark schwankenden Weltmarktpreisen gibt es den Fairtrade-
Mindestpreis. Für jede Tonne Rohbaumwolle, die 
Produzent*innen zu Fairtrade-Bedingungen verkaufen, erhalten 
sie zudem die Fairtrade-Prämie. Für alle folgenden Produk-
tionsschritte gibt es den Fairtrade-Textilstandard, der Sozial- 
und Umweltkriterien enthält. Neben Kontrollen und Zertifizie-
rung sind die direkte Unterstützung der Fabriken vor Ort und 
die Einbindung der Arbeiter*innen wichtige Bestandteile. 
Im Rahmen des Fairtrade-Textilprogrammes können Fabriken 
Schulungsangebote in Anspruch nehmen und die Arbeits-
bedingungen Schritt für Schritt verbessern. 
Fairtrade-Kleidung mit dem Baumwollsiegel enthält 
ausschließlich fair gehandelte Baumwolle. Ausbeuterische 
Kinderarbeit, gentechnisch verändertes Saatgut und gefährliche 
Chemikalien sind verboten.
Für die Weiterverarbeitung gelten die Kernarbeitsnormen der 
International Labour Organisation (ILO). Verbraucher*innen 
erkennen Kleidung, die nach dem Textilstandard produziert 
wurden, am Fairtrade-Textilsiegel. Am Etikett oder auf der 
Verpackung befindet sich auch eine Info, ob das Produkt aus 
einer Lieferkette stammt, in der Fabriken bereits existenz-
sichernde Löhne zahlen. Quelle: Fairtrade Deutschland
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OBERSTDORF ALS STREUOBST-VORREITER
Umfassende Pflanzungen im Rahmen einer neuen Förderinitiative

In und um Oberstdorf sind in der Woche vor Ostern rund 
120 neue Streuobstbäume gepflanzt worden. Verantwort-
lich dafür ist nicht zuletzt Michael Finger: Der Gemein-
derat und Vorsitzende der örtlichen Bund Naturschutz-
Ortsgruppe stellte im vergangenen Herbst einen 
Förderantrag im Rahmen der neuen bayernweiten Initiative 
„Streuobst für alle“. Finger war damit im Landkreis 
Oberallgäu der erste, der einen solchen Antrag stellte – 
einen Sammelantrag, in dem er mehrere Bestellungen 
bündelte. Das ist ganz im Sinne des Förderprogramms: 
Vereine, Kommunen oder Verbände können die bestellten 
Bäume zur Pflanzung an Privatpersonen und Landwirte 
weitergeben oder gleich Sammelanträge stellen. Finger 
beantragte zunächst über 100 Bäume und legte dann noch 
einmal nach. Der Großteil sind Apfelbäume, aber auch ein 
Birnbaum, Esskastanien und Walnussbäume wurden 
 geliefert. 
Im Fuggerpark pflanzten Finger, Christian Kreye vom Amt für 
Ländliche Entwicklung (ALE) Schwaben, Bürgermeister Klaus 
King und die Landtagsabgeordneten Eric Beißwenger und 
Dr. Leopold Herz einen der neuen Streuobstbäume – ein 
Geschenk von Finger für die Gemeinde. Bürgermeister King 
freute sich über den Obstbaum und dankte dem „Michl“ für 
sein Engagement. ALE-Leiter Kreye stieß ins gleiche Horn: 
Die Streuobstinitiative sei eine Mitmachinitiative und es 
brauche Leute, die Bäume pflanzten und welche, die sie in 
der Folge pflegten. Für den im Fuggerpark gepflanzten Baum 
übernehmen dies die Kommunalen Dienste Oberstdorf. 

Die Äpfel, die der Baum hoffentlich in ein paar Jahren tragen 
wird, sollen der Bürgerschaft zugutekommen.
Jeden der insgesamt 119 gepflanzten Bäume fördert das Amt 
für Ländliche Entwicklung Schwaben mit 45 Euro. Damit 
werden Engagierte unterstützt, die mit der Pflanzung und 
Pflege der Bäume einen Beitrag zum Kleinklima und zum 
Artenschutz leisten. 
Interessierte können Förderanträge digital stellen, 
nähere Informationen erhalten sie unter 
www.stmelf.bayern.de/foerderung. 
Ansprechpartnerinnen im Amt für Ländliche Entwicklung 
Schwaben sind Marianne Höbel, Telefon 08282/92379 
und Susanne Rupp, Telefon 08282/92144.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Michael Finger (vorn im Bild), hinten von links: Christian Kreye (ALE) 
Bürgermeister Klaus King und die MdL Eric Beißwenger und 
Dr. Leopold Herz.  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

THEMENPFAD BERGWALD ERÖFFNET
Ergänzung des Spielplatzes Wichteltreff in Reichenbach 

Zum beliebten Waldspielplatz gesellt sich nun ein informa-
tiver Themenpfad, der sich mit allen Aspekten zum Bergwald 
beschäftigt. 
Aus einer gemeinsamen Idee, die 2019 entstand, entwickelte 
sich in Zusammenarbeit mit dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (Bergwaldoffensive) den 
Kommunalen Diensten des Marktes Oberstdorf und dem 
Erbauer des Spielplatzes, Bernhard Haag, ein Konzept mit 
sieben Stationen. Mit der Umsetzung in 2021/2022 und der 
ergänzenden Beschilderung durch die Agentur Lehne Design 
ist eine wunderbar anschauliche und verständliche Erklärung 
zur Funktion des Bergwaldes entstanden. Damit können 
Kinder förmlich „begreifen“ wie wichtig der Wald für die 
Menschen ist. 
Bürgermeister Klaus King dankte Bernhard Haag für seine 
Arbeit und der Bergwaldoffensive für die Übernahme der 
Kosten in Höhe von 25.000 Euro. Der Markt Oberstdorf 
erklärte sich im Gegenzug bereit, die Verkehrssicherung zu 

übernehmen und den Themenpfad zu pflegen und zu 
erhalten.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Robert Proksch (AELF), Bernd Lehne (Design Tafeln), Moritz 
Teufel (AELF), Simon Östreicher (AELF), Bernhard Haag (Entwurf und 
Betreuung Spielplatz und Themenpfad), Florian Ptacek (KDO), Armin 
Stöckle (Tiefbau), Barbelin van der Smissen (Bauverwaltung).  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NEUERUNG FÜR APOTHEKENKUNDEN
Annika Schad übergab am 1. Mai die VallisApotheke an Raphaela Rappl 

Annika Schad ist die Entscheidung nicht leichtgefallen und 
doch war es wohlüberlegt: „Es mag sicherlich überraschend 
sein, doch ich weiß, dass es die richtige Entscheidung für 
mich ist und ich hätte mir keine bessere Nachfolgerin als 
Frau Rappl wünschen können.“ Für Raphaela Rappl geht 
somit der Traum der eigenen Apotheke in Erfüllung. 
Das Oberallgäu ist für die Pfälzerin, ihren Mann und den 
gemeinsamen Sohn neuer Lebensmittelpunkt geworden. 
Rappl studierte Pharmazie in Mainz und Tübingen und hat 
sich zuletzt neben ihrer Tätigkeit als Filialleiterin einer 
Apotheke zur Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie 
weitergebildet. Neben ihrem breiten pharmazeutischen 
Wissen liegen Raphaela Rappl vor allem zwei Dinge am 
Herzen: eine vertrauensvolle Kundenbindung sowie eine 
gute Atmosphäre am Arbeitsplatz, bei der alle auf Augen-
höhe miteinander umgehen. Unterstützt wird sie von dem 
vertrauten Team in gewohnter Weise. „Frau Schad hat mir 
das Vertrauen geschenkt, die Apotheke und das in Oberstdorf 

sehr geschätzte Team der VallisApotheke in die Zukunft zu 
führen. Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe und 
möchte mit der Vallis Apotheke nicht nur pharmazeutisches 
Wissen und Kompetenz zeigen, sondern auch mit Herz und 
Empathie Ansprechpartner in Gesundheitsfragen vor Ort 
sein.“ Inhaltliche Schwerpunkte setzt Rappl –neben allen 
klassischen Apothekendienstleistungen– etwa in der 
Beratung von Schwangeren, Stillenden und Kindern und 
bietet fundiertes Wissen bei geriatrischen Patienten ganz 
nach dem Leitspruch: „Gut beraten - von jung bis alt.“ Auch 
die digitale Präsenz will sie weiter vorantreiben, damit der 
Weg zur Vor-Ort-Apotheke „auch mal von daheim aus“ 
stattfinden kann. Annika Schad bedankt sich bei allen 
Kunden und Geschäftspartnern für das entgegenbrachte 
Vertrauen. Dieses Vertrauen will Raphaela Rappl zukünftig in 
gewohnter und verantwortungsvoller Weise weiterführen 
und freut sich mit dem Team auf gegenseitiges Kennen-
lernen und ein Wiedersehen!

WIR. WIE SIEHT ZUSAMMENHALT AUS?
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG gratuliert den Ortssiegern des 53. Jugendwettbewerbes

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler folgten dem Aufruf der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu, beim 53. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb ihr künstlerisches Talent zum 
Thema „WIR. Wie sieht Zusammenhalt aus?“ unter Beweis zu 
stellen. Dieses Jahr beteiligten sich 55 Schulen und über 
9.000 Schülerinnen und Schüler aus dem Geschäftsgebiet der 
Bank am Jugendwettbewerb. Junge Künstler im Grundschul-
alter malten passend zum Thema ihre Familie oder ihre 
Freunde. Ab der 5. Klasse stellten die Schüler zum Beispiel 
dar, wie der Zusammenhalt mit Tieren oder in der Feuerwehr 
aussieht. Die Oberstufen griffen auf, wie wichtig Zusammen-
halt für den Natur- und Umweltschutz ist. Kunsterzieher 
kürten in einem ersten Schritt 438 Klassensieger. Hieraus 
wurden 60 Ortssieger in den einzelnen Altersgruppen 
ermittelt. Die Gewinner freuen sich über Gutscheine für das 
„Sommermärchen Ronja Räubertochter“, Einkaufsgutscheine, 
Kinogutscheine oder Gutscheine für die Alpsee Bergwelt 

sowie das Skyhouse Allgäu. Die drei Erstplatzierten der 
jeweiligen Altersstufen vertreten die Region nun auf bayeri-
scher Ebene und nehmen an der Landesjury in München teil. 
In den vergangenen Jahren konnten regelmäßig Schüler aus 
Kempten und dem Oberallgäu mit ihren Arbeiten überzeugen 
und den begehrten Landespreis in Empfang nehmen. Mit dem 
Jugendwettbewerb ist traditionell eine Spende an alle 
beteiligten Schulen verbunden. Dieses Jahr schüttet die 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG insgesamt 17.500 
Euro an die Grund-, Mittel- und Realschulen sowie die 
Gymnasien in Kempten und dem südlichen Oberallgäu aus.

Gewinner der Oberstdorfer Schulen,  
Alterskategorie 1./2. Klasse
1. Platz - Carolin Schratt, Grundschule Oberstdorf – 
 Freundinnen am Strand
2. Platz – Aria Kukalaj, Grundschule Oberstdorf – Natur

FRAUENBUND SAGT HERZLICH DANKESCHÖN

Der Palmbuschen- und Osterkerzenverkauf war mit einem 
Erlös von 1.350 Euro wieder sehr erfolgreich. Vielen Dank an 
alle, bei denen der Brauch der Palmbuschen im Herrgotts-
winkel in der Stube noch zu Hause ist. Herzlicher Dank gilt 
auch denjenigen, die Material zur Verfügung gestellt und 
beim Binden der Palmbuschen und verzieren der Osterkerzen 
mitgeholfen haben. 
Vielen Dank auch an die Pfarrei, dass im Johannisheim 
wegen des unbeständigen Wetters wieder ein Verkaufstisch 
aufgebaut werden durfte. 

Der Erlös wird wie immer bedürftigen Menschen zu Gute 
kommen. Der Frauenbund unterstützt unbürokratisch und 
diskret. Bei Bedarf melden bei Judith Maurus Tel. 4787.

Termine
Freitag, 12. Mai, 19 Uhr – Maiandacht, kath. Pfarrkirche mit 
anschließender Einkehr.
Mittwoch, 14. Juni – Jahresausflug, Hohenpeißenberg/
Wieskirche/Hopfensee. Nähere Informationen im  
Juni-Oberstdorfer.

SCHULE UND SOZIALES
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am 3. April begrüßte Bürgermeister Klaus King die neue Leiterin des
gemeindlichen Kindergarten St. Barbara in Tiefenbach. Die Erzieherin 
Theresa Thaumiller freut sich auf die neue Aufgabe und das Team, auf die 
Beschäftigung mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ZWEI WETTBEWERBE – ACHT ERFOLGE

Grundschulwettbewerb Ski alpin 2023
Alle vier Teams der Grundschule Oberstdorf erzielten Top 
10-Platzierungen am Oberjoch, eine Mannschaft stand sogar 
ganz oben auf dem Siegertreppchen. Herzlichen Glück-
wunsch zu den tollen Erfolgen!
Der Wettkampf bestand aus einem Riesentorlauf mit großem 
und kleinem Radius und einem Parallelslalom, der Sprung 
über eine kleine Schanze musste gestrichen werden. Unsere 
kleinen Rennfahrer meisterten alle Aufgaben mit Bravour.

Grundschulwettbewerb Ski nordisch 2023
Ende März gingen 23 Teams, bestehend jeweils aus sechs 
LäuferInnen, im Ried an den Start. Die GSO schickte vier 
Mannschaften ins Rennen, davon landeten alle im ersten 
Drittel. Zwei Teams standen sogar ganz oben auf dem 
Podest. Gratulation.
Der Vielseitigkeitswettbewerb bestand aus vier Stationen: 

Dschungel, Staffel, Biathlon und Slalomstaffel. Gefragt 
waren Schnelligkeit und Geschicklichkeit. Manche 
Ent scheidung fiel am „Schießstand …“ 
Alle Kinder der GSO waren hochmotiviert und feierten 
ausgelassen die tollen Erfolge.

VORHANG AUF AN DER MITTELSCHULE OBERSTDORF

Vorhang auf – hieß es Ende März an der Mittelschule 
Oberstdorf. Dass Schule nicht nur aus Deutsch-, Mathe- und 
Englisch-Aufgaben besteht, zeigten die Schülerinnen und 
Schüler der MSO mit beeindruckenden Auftritten. Die Aula 
war bis auf den letzten Platz gefüllt, als Rektor Stephan 
Knoll die Gäste begrüßte. 
In den letzten Jahren hatte der Abend wegen Corona leider 
nicht stattfinden können, umso größer war die Freude über 
die diesjährige Veranstaltung, die unter dem Motto Träume 
stand. 
Knoll übergab das Mikrofon an die beiden Moderatoren des 
Abends Seppi Dallmeier und Thade Besler aus der 6. Klasse, 
die charmant durch das Programm führten. 
Gleich zu Beginn heizte die Rockband der Musikschule 
Oberstdorf den Zuschauern mit Highway to hell richtig ein. 
Unter dem Titel „Ist das Kunst?“ folgten Eindrücke aus dem 
Kunstunterricht. Stimmungsvoll ging es mit einem Auftritt 
der Schwarzlicht-AG weiter. Die Schülerinnen und Schüler 
erhielten für ihren beeindruckenden Auftritt reichlich 
Szenenapplaus. 

Großen Applaus bekam auch die Klasse 8 a, die mit ihrem 
Gedicht „Isre Schüelzitt“ einen Einblick in das Schulleben 
von der ersten bis zur neunten Klasse gaben – natürlich im 
tiefsten Dialekt. Musikalisch ging es mit der Bläserklasse 
weiter. Das Publikum war begeistert, was die Kinder der 
Klasse, die es erst seit diesem Schuljahr an der MSO gibt, 
schon draufhaben. 
Nach der Aufführung der Klasse 5 b, die mit Tanzsäcken 
auftrat, gab die Theatergruppe der Mittelschule den Gästen 
einen Einblick in ihre Traumschule. 
Das Tanzbein schwangen dann die Mädchen der 6. Klassen, 
bevor die Musiker der 9. und 10. Klassen mit „Riptide“ den 
Abschluss machten.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
•  Sonntags und feiertags, 10 Uhr, Evang. Christuskirche
•  Kantatengottesdienst: „Wer nur den lieben Gott lässt 

walten“, F. Mendelssohn-Bartholdy  
7. Mai, 10 Uhr. Evang. Christuskirche

•  Gottesdienst im Grünen an Christi Himmelfahrt 
18. Mai, 10.30 Uhr, Schöllanger Burg 
(Bei schlechtem Wetter um 10.30 Uhr in der  
Evang. Kirche Fischen) 

•  Gospelgottesdienst an Christi Himmelfahrt mit 
„Soulful Voices“ 
18. Mai, 15 Uhr, Evang. Christuskirche    
Bereits zum 5. Mal findet der traditionelle Bikergottes-
dienst statt. Eine musikalische Andacht mit Pfarrer David 
Metzger, dem Chor und der Band Soulful Voices. 

Konfirmation
21. Mai, 10 Uhr, Evang. Christuskirche
mit Pfr. Markus Wiesinger und Pfarrerin Susanne Ohr

Konzert für Flöte und Klavier
27. Mai, 20 Uhr, Evang. Christuskirche
Michael Frank Meier (Flöte) und Katharina Pohl (Klavier) 
spielen Werke von John Rutter u.a.  Eintritt frei, 
Spenden erbeten.

Gemeindeausflug am 16. Mai 
Das Ziel führt in die ehemalige, malerische Reichstadt 
Biberach/Riß mit einer Stadtführung. Nach dem Mittagessen 
geht es über Ochsenhausen zum Kloster Bonlanden zu einer 
Kaffee-Einkehr. Der bequeme Reisebus kommt aus dem 
Kleinwalsertal und holt uns um 8.20 Uhr an der Christus-
kirche ab. Die Rückkunft ist gegen 18.30 Uhr geplant. 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 9.Mai. 

Weitere Angebote unter www.oberstdorf-evangelisch.de

Wir freuen uns über Ihr Kommen!
Markus Wiesinger, Pfarrer

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im Mai
 6. Mai, 11 Uhr  Orgelmatinee mit einem geistlichen 

Wort, Pfarrkirche
 17 Uhr  Kindergottesdienst im Grünen,  

Alter Friedhof (bei schlechtem 
Wetter im Johannisheim)

14. Mai, 19 Uhr Maiandacht in der Pfarrkirche

16. Mai,  6 Uhr  Erster Bittgang nach Loretto  
(6.30 Uhr Hl. Messe).  
Treffpunkt Pfarrkirche

17. Mai, 19 Uhr  Zweiter Bittgang zum Jauchenkreuz 
(19.30 Uhr Hl. Messe), bei Regen 
Hl. Messe um 19 Uhr in der Pfarrkirche

21. Mai, 8.15 Uhr  Öschgang mit Gebet für gedeihliche 
Witterung, Treffpunkt. Megever Platz

 14.30 Uhr  Maiandacht für die ganze PG, 
 Burgkirche Schöllang

28. Mai, 20.30 Uhr  Maiandacht, Marienkapelle in Loretto, 
anschl. Lichterprozession im Ösch

3. Juni,  11 Uhr Orgelmatinee

BURGKIRCHE ST. MICHAEL IN SCHÖLLANG

Die umfangreiche Renovierung der Burgkirche ist nun 
abgeschlossen. Der Dachstuhl wurde erneuert und die 
Außenfassade saniert. Trotz der allgemeinen Preissteigerung 
konnte der Kostenrahmen eingehalten werden. Die 
Bau begleitung übernahm Herr Hindelang vom Ingenieure-
büro Dr. Schütz aus Kempten. Ohne Spenden und Zuschüsse 
hätte die Pfarrgemeinde den Umbau nicht stemmen können. 
Das Bistum trägt 60 Prozent der Kosten. Besonders danken 
wir dem Markt Oberstdorf für die großzügige Unterstützung. 
Herzlichen Dank auch an die Gemeinde Fischen, den Bezirk 
Schwaben, dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, 
der Sparkasse Allgäu, der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu und dem Landratsamt Oberallgäu für die Gewäh-
rung der weiteren Zuschüsse. Aus dem Kreis der Bevölkerung 

gingen ebenfalls viele Spenden ein. In Eigenleistung fielen 
85 Stunden an. Die Innenrenovierung und die Sanierung des 
Außenkreuzes waren nicht Bestandteil der geförderten 
Maßnahme. Nur aufgrund der großzügigen Spende des 
Verschönerungsvereins Oberstdorf e.V. konnten die notwen-
digen Sanierungsarbeiten in Auftrag gegeben werden. Die 
Christusfigur, die aus dem 18. Jahrhundert stammt, wurde in 
liebevoller Handarbeit von Konrad Lipp aus Hinterstein und 
von Georg Larsch aus Fischen-Au restauriert. Das Holzkreuz 
erneuerten die Brüder Daniel und Sebastian Besler aus 
Fischen-Au. 
Herzlichen Dank!
Pfarrgemeinde St. Michael in Schöllang  
mit Pfarrer Maurus B. Mayer.
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Ausstellung Kwang Lee und Friedemann Frieshaber
•  Kwang Lee 

Figuration und Abstraktion wechseln sich in den frühen 
Bildern ab. Mit der Anlehnung an Figuren von Grünewald, 
Goya, van Gogh und Francis Bacon tauchen später Leid 
und Schmerz auf. Eine Einfühlung des Betrachters in den 
ewigen Kreislauf menschlicher Erniedrigung wird 
 angestrebt.

•  Friedemann Grieshaber  
Strenge Formationen bestimmen den Kosmos des Künstlers 
mit dem Thema Raum. Die Zusammenfügung von Figur 
und Architektur betont Gemeinsamkeiten in Aufbau und 
Tektonik. Die Materialien Beton, Eisen und Bronze 
verstärken die strenge Komposition. 
Ausstellung: 6. Mai bis 18. Juni, Donnerstag bis Sonntag, 
15 bis 18 Uhr 
Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7, Oberstdorf, 
 Homepage: www.villa-jauss.de

•  Sinn Yang, Violine solo  
Konzert mit Werken aus Barock und 20. Jahrhundert. 
7. Mai, 20 Uhr, Kunsthaus Villa Jauss

•  A-capella-Gruppe Vokal (hoch) 4 mit LIEBLINGSLIED 
Lauf, Jäger lauf, Jäger lauf, lauf, lauf ... 
13. Mai, 19 Uhr, Kunsthaus Villa Jauss

HAUS BONATZ – Arthur-Maximilian-Miller-Stiftung
Im Sommerhalbjahr 2023 ist das Haus Bonatz bis 
29. Oktober jeden Sonntag von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintitt ist frei.
•  Sonderausstellung: Allgäuer Landschaften von 

Adolf Preschl  
Die Sonderausstellung würdigt das Schaffen des 2016 
verstorbenen Künstlers. 

Anfahrt: Mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, Richtung Kornau, dann sofort wieder links, 
5 min. Fußweg von der Haltestelle.

GALERIE OBERSTDORF

Kleine Kunststücke 
Gemälde, Wandobjekte, Kunsthandwerkliches 
Gabi Wittenberg stellt die gesamte Bandbreite ihres krea-
tiven Schaffens aus. Gezeigt werden Gemälde, vorwiegend in 
Acryl und Mischtechnik, Wandobjekte mit Hinterleuchtung 

und feine kunsthandwerkliche Arbeiten mit Acryl, wie z.B. 
Holzscheiben und Holzwürfel mit filigranen Motiven. 
Mehr Informationen unter www.kleine-kunststuecke.de.
Ausstellung: 27. Mai bis 12. Juni, geöffnet täglich  
von 14 von 18 Uhr.

JUNGE KUNST
Der Jüngste kommt aus Oberstdorf

Mit seiner „Galerie im GZI“ ist das Gesundheitszentrum in 
Immenstadt im Lauf des letzten Jahrzehnts nebenbei auch 
eine Art Kunsttempel geworden. Jetzt präsentiert sie wieder 
etwas Besonderes: Junge Kunst. Der jüngste der vier 
Aussteller ist ein Oberstdorfer, der 16-jährige Gymnasiast 
Alexander Kling aus Kornau. Seine kleinen Ölgemälde, 
naturalistische Berglandschaften, sind erstaunlich sicher und 
handwerklich gekonnt vorgetragen. Die Allgäuer Motive sind 
sorgfältig und genau beobachtet und in ihrer Charakteristik 
richtig erfasst, unspektakulär, ehrlich und auf jeglichen Gag 
verzichtend. Kling hat die meisten seiner Bilder als 14- und 
15-jähriger gemalt und eines ist dabei, das er als 13-jähriger 
schuf. Er sagt: „Ich bin in den Oberstdorfer Bergen aufge-
wachsen und habe viel Zeit in der Natur verbracht. Ich gehe 
auch oft mit meinem Großvater oder Freunden in die Berge, 
wo ich dann begeistert durch die Atmosphäre oder ein 
Erlebnis inspiriert werde für ein neues Bild.“ Er ist ganz 
sicher eine beachtliche Begabung.
Ganz anders, farbenprächtig und kraftvoll sind die Werke des 
Studenten der Kunstpädagogik Luca Nenning (24) aus dem 
Kleinwalsertal. Originell sind die Sichtweisen seiner Selbst-
porträts – sei es, welche Positionen er wählt, sei es wie er sie 
in schreienden Farben variiert. Bei seinen Großformaten ist 

zwar noch nicht alles perfekt, aber die frische und unbeküm-
merte Art, wie er perspektivisch übergroße Beine und riesige 
Füße oder bildbestimmend eine Sinalcoflasche malt, tut gut.
Mit im Bunde sind Laura Hagemann und Leonie Seltmann 
(Immenstadt-Bühl). 
Die Ausstellung „dringend gesucht: Junge Kunst“ in der 
GZI-Galerie ist nicht nur interessant, sondern auch wichtig. 
In der obersten Etage sind die Zeichnungen des 82-jährigen 
W. Gunther le Maire präsentiert.  

Die Ausstellung (Immenstadt, Im Stillen 3) ist bis zum 
30. Juni täglich von 8 bis 20 Uhr eintrittsfrei zu besichtigen.
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FERDINAND BRUTSCHER NEUER PRÄSIDENT DES GCO

Am 24. März fand die Mitgliederversammlung des Golfclub 
Oberstdorf e.V. statt. Vizepräsident Michael Fischer führte 
durch den Abend und berichtete, dass der Golfclub im 
Augenblick schwere Zeiten durchläuft. Aufgrund der 
Inflation seien die Kosten in nahezu allen Bereichen 
gestiegen und die Einnahmen gleichgeblieben. Deshalb fiel 
das Fazit zum Jahresabschluss von Alexander Schwendinger 
in Vertretung für Schatzmeister Michael Neumayer auch 
sehr verhalten aus. Ein sattes Defizit stand 2022 zu Buche. 
Der Haushaltsplan jedoch, der eine Erhöhung der Mitglieds-
beiträge beinhaltet, lässt optimistisch in die Zukunft blicken. 
Eine ordentliche Jahresmitgliedschaft kostet künftig 1.200 
Euro, eine Zweitmitgliedschaft gibt es für 590 Euro. Wer den 
GCO kennenlernen und ein Jahr „schnuppern“ will, bezahlt 
künftig 690 Euro. Der Club hat aktuell 352 Mitglieder. 
Wolfgang Brühl berichte über die Instandhaltungen auf dem 
Platz, beispielsweise wurden Wege erneuert oder neue 
Elektrocarts angeschafft. Im Frühjahr wird der Abschlag 9 
neu gebaut, die Steinkörbe zur Befestigung wurden im 
vergangenen Jahr schon beschafft. 
Michael Fischer berichtete für den beruflich verhinderten 
Sportwart Jürgen Schwartges, dass der Golfclub wieder fünf 
Mannschaften im sportlichen Spielbetrieb stellen wird. 
Neben der DGL-Herrenmannschaft spielt eine AK65 Mann-
schaft in der Bezirksliga des Bayerischen Golfverbands, eine 
Jungsenioren-Mannschaft (gemischt aus Damen Ü30 und 
Herren Ü35) tritt in der GOLFLIGA an, eine Herren-, Damen- 
und Jugend-Mannschaft wird den Verein im Allgäu Cup 
vertreten. Auch auf der Gebrgoibe wird es wieder viele 
Turnierhighlights geben. Neben den traditionellen Turnieren 
wird erstmals der Alpe Dornach Cup ausgetragen. 
Im Nachwuchsbereich konnte der GCO im letzten Jahr 
deutliche Zuwächse verzeichnen. Dies lag an der tollen 

Arbeit von Golflehrer Ronald Hummeling, der dem Verein mit 
seiner Golfschule in den kommenden drei Jahren zur 
Verfügung stehen wird. 2023 wird außerdem ein Jugend 
Allgäu Cup auf der Gebrgoibe ausgetragen. 
Bei den abschließenden Neuwahlen wurde Ferdinand 
Brutscher zum neuen Präsidenten gewählt. Brutscher war 
bereits von 2006 bis 2016 im Amt und versprach Kosten 
einzusparen und mit gut durchdachten Investitionen den 
Golfclub wieder in die richtige Spur zu bringen. Gleichzeitig 
dankte er seiner Vorgängerin Barbara Lacher und deren 
Vorstandskollegen für die Arbeit in den letzten Jahren. 
Brita Hilbrand folgt als Vizepräsidentin auf den zurück-
getretenen Michael Fischer und Wolfgang Deters wurde neu 
für den scheidenden zweiten Vizepräsidenten Wolfgang 
Brühl gewählt. Neuer Schatzmeister ist Dieter Schlieren-
kämper, der Michael Neumayer beerbt. Sportwart Jürgen 
Schwartges wurde als Sportwart wiedergewählt, Jugendwart 
Mario Klemann und Schriftführerin Gaby Geisser sind noch 
ein Jahr im Amt. Der Golfclub Oberstdorf e.V. freut sich auf 
die neue Saison!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der neue Vorstand im Golfclub Oberstdorf e.V. (v.l.): Dieter 
Schlierenkämper (Schatzmeister), Wolfgang Deters (Vizepräsident), 
Brita Hilbrand (Vizepräsidentin), Ferdinand Brutscher (Präsident), 
Gaby Geisser (Schriftführerin) und Jürgen Schwartges (Sportwart). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

MUSIKKAPELLE SCHÖLLANG

Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St. Michael am  
26. Mai um 20 Uhr
Bei eindrucksvoller Atmosphäre in der Pfarrkirche 
St. Michael in Schöllang lädt die Musikkapelle herzlich zum 
Kirchenkonzert ein. Ein abwechslungsreiches Programm aus 
Musical-Melodien, Hymnen, Pop-Balladen und Konzert-
werken werden in einer guten Stunde unter der Leitung des 
Dirigenten Hans Rothmayr dargeboten.

Neue Homepage der Musikkapelle Schöllang
Die Musikkapelle Schöllang hat ihren Homepage-Auftritt 
überarbeitet. Erfahren Sie mehr über die Kapelle, die 
Jugendausbildung sowie die anstehenden Termine der Saison 
inklusive Plakat zum Download unter 
www.musikkapelle-schoellang.de
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich, Sie auch direkt 
auf einem ihrer Konzerte begrüßen zu dürfen.

GENERALVERSAMMLUNG

Der Gebirgstrachten- und Heimatschutzverein Oberstdorf e.V. 
lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung 
ein: Mittwoch, 17. Mai, 20 Uhr, im Gasthof Wilde Männle.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes

2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Ehrungen
7. Verschiedenes
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SAISONENDE DER CURLING-JUNIOREN

Für die Junioren des Deutschen Curlingverbandes fand das 
letzte Turnier der Saison 2022/23 in Füssen statt – die 
Deutsche Meisterschaft U21. Die beiden aktuellen National-
teams beendeten das Turnierwochenende ohne eine 
 Niederlage. Das Junioren-Team trat bei der Meisterschaft 
nur zu dritt an. Gespielt wurde eine doppelt Round Robin, 
d.h. alle teilnehmenden Mannschaften mussten zwei Mal 
gegeneinander spielen. Felix Messenzehl, Johannes Scheuerl 
und Mario Trevisiol entschieden alle vier Spiele klar für sich. 
Bei den jungen Damen wurde eine einfache Round Robin 
mit anschließendem Halbfinal- und Finalspiel gespielt. In der 
Vorrunde gewannen Sara Messenzehl, Kim Sutor, Zoé Antes 
und Elisa Scheuerl alle vier Spiele souverän und zogen ins 
Finale ein. Hier traf man auf die Spielvereinigung Füssen/
Oberstdorf/Konstanz/Geising, um Skip Carolina Abdel Halim 
und ihre Schwester Annelie vom EC Oberstdorf. Auch dieses 
Spiel entschied das deutsche Juniorinnen Nationalteam mit 
8:1 für sich. Die letzten internationalen Turniere der Saison 

2022/23 führten beide deutschen Junioren-Mannschaften 
nach Schottland. Die Junioren nahmen an dem Herren-
Weltcup-Turnier in Aberdeen teil und schafften es bis ins 
Viertelfinale. 
Die Mädels reisten am gleichen Wochenende an die schotti-
sche Westküste, zum 18. Internationalen Curling Bonspiel, 
nach Ayr. An dieser Turnierserie nahmen 24 Juniorenteams 
aus Schottland, England, der Schweiz, Italien und Deutsch-
land teil. Mit nur einer Niederlage in insgesamt fünf Spielen, 
gewann das deutsche Team mit Sara Messenzehl, Zoé Antes 
und Elisa Scheuerl das Turnier.Für das deutsche Junioren-
Nationalteam mit Felix Messenzehl und Johannes Scheuerl 
vom EC Oberstdorf standen nach den sportlichen Wett-
kämpfen noch Termine an. So nahmen sie an der Sportler-
ehrung des Marktes Oberstdorf teil und wurden von der Stadt 
Füssen, gemeinsam mit ihren Mannschaftskollegen Benny 
Kapp und Mario Trevisiol, als Mannschaft des Jahres mit der 
Ehrenmedaille in Gold der Stadt Füssen ausgezeichnet.

KREISWASSERWACHTSCHWIMMEN 2023

In Kempten fand das diesjährige Kreiswasserwachtschwimmen 
statt. Mannschaften von sechs Ortsgruppen aus dem 
Oberallgäu verglichen dabei ihre Kräfte im Rettungs-
schwimmen, sowie ihr theoretisches und praktisches Wissen. 
Zum Wettbewerb trat auch Oberstdorf mit seiner Wasserwacht, 
die eher zu den kleineren Ortsgruppen zählt, an. Zwei Mann-
schaften in zwei verschiedenen Altersstufen waren vertreten. 
Zu Beginn des Leistungsvergleichs zeigten die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen ihr Können im Kemptener Cambomare. Dabei 
mussten je Altersstufe sechs unterschiedliche Staffeldisziplinen 
absolviert werden: Schwimm- und Tauchstaffel, Flossen-
schwimmstaffel, Schwimmen mit Rettungsmittel, Transport von 
zu rettenden Personen im Wasser, Retten mit der Rettungsleine, 
Kleiderschwimmstaffel, u. v. m.

Im Anschluss an das Mittagessen, stellten sie ihr Wissen in 
der Theorie und der Ersten Hilfe unter Beweis: Wasser-
wachtswissen, Wissen A-Z und Naturschutz.
Die Oberstdorfer Mannschaften errangen in der Altersstufe I, 
mit Cornel Mayr, Emma Molter, Felizian Müller, Elias Scherm, 
Roman Wilhelm und Laurenz Zobel, den 1. Platz. Die Alters-
stufe II, mit Hugo Gladys, Emilia Haufe, Leo Kling und Frida 
Wilhelm, erreichte den 3. Platz. 
Neu in diesem Jahr, die Jugendleitungen der Ortsgruppen 
traten zum Wettbewerb an. Für Oberstdorf ging Xaver 
Wilhelm an den Start und gewann ebenfalls den 1. Platz.
Die Jugendleitung bestehend aus Lucia Rasch, Pia Balcon 
und Hans-Christian von Linstow trainierten die Jugend 
hervorragend auf diesen Wettkampf hin.

VATERTAGSTURNIER
18. Mai, 10.30 Uhr, Bolzplatz Renksteg

Die Sportsfreunde Renksteg e.V. laden ein zum Vater-
tags-Hobby-Fußball-Turnier. 
am Donnerstag, 18. Mai, 10.30 Uhr am Bolzplatz Renksteg.  

Neben viel Action sind auch Essen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen im Angebot. 
Die Sportsfreunde Renksteg freuen sich auf Euer Kommen.

CSU FRAUEN UNION

Das nächste Treffen der CSU Frauen Union findet am 
10. Mai, 19 Uhr, im Restaurant Weinklause statt. 

Gäste sind herzlich willkommen.
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AKTION ZUM ERDÜBERLASTUNGSTAG

Die weltweiten Berechnungen zum Erdüberlastungstag (Earth 
Overshoot Day) erschüttern alle Jahre wieder aufmerksame 
Konsumenten. Wann haben zum Beispiel wir Menschen in 
Deutschland die uns zur Verfügung stehenden Ressourcen der 
Erde für dieses Jahr aufgebraucht, weil unser Lebensstil zu 
verschwenderisch mit den vorhandenen Rohstoffen umgeht? 
Oberstdorf for Future (OfF) zeigt mit einer Aktion am Samstag, 
20. Mai, ab 9 Uhr, dass wir alle jetzt bereits die rote Linie zur 
Erdüberlastung überschritten haben. Die Klima-Schützer setzen 
sich in der Gemeinde für eine sofortige, wirksame Energie-
wende und nachhaltigen Schutz der Ökosysteme ein. Gerade 
die aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse unterstreichen, 
dass die Verhinderung der Klimakatastrophe nur mit einem 
hohen Maß an Energiereduzierung und Ressourceneinsparung 
möglich ist, betont die Initiativgruppe. Gemeinsam mit Partnern 
wie dem Bund Naturschutz und dem Naturerlebniszentrum 
Allgäu (NEZ) steht OfF zum Gedankenaustausch bereit. Wer 
den Marktbummel ergänzen will, bekommt wertvolle Tipps zur 
sinnvollen Reduktion des Konsums, für die Nutzung erneuer-

barer Energien, Vorschläge für alternative Mobilitätsmodelle 
und nachhaltigen Tourismus sowie eine umweltverträgliche 
Landwirtschaft. Andi Haller berichtet von seinen Erfahrungen 
mit der Permakultur. Wolfgang Burgstaller lädt mit seinem 
Ruanda-Ofen zu einem leckeren Gemüsereis ein, der aus 
geretteten Lebensmitteln von Foodsharing Oberallgäu gekocht 
wird. Wer mit Hilfe der Sonne Strom erzeugen möchte, kann 
sich über das Potential von Balkonkraftwerken informieren: 
Das junge Team von PlugInSolar wird seine Mini-Photovoltaik-
anlage präsentieren. Klimabotschafter, Bauern, Natur- und 
Umweltschützer zeigen gemeinsam, was heute schon umge-
setzt werden kann. Sie machen Mut, damit das auch in der 
Gemeinde schnell geschieht. Die Aktion „Rote Linie“ bietet 
Raum für persönlichen Austausch über Möglichkeiten und 
Grenzen des Umsteuerns und für Forderungen an die politi-
schen Entscheider. Wo die Veranstaltung innerhalb der 
Gemeinde stattfindet, veröffentlicht Oberstdorf-for-Future 
rechtzeitig auf der Homepage www.oberstdorf-for-future.de 
und in der Tagespresse.

JAHRESVERSAMMLUNG DER OBERSTDORFER RECHTLER
Antrag gegen Wasserkraftwerks-Projekt im Rappenalptal scheitert 

Wenn es nach den Oberstdorfer Rechtlern geht, soll das 
Projekt für ein Wasserkraftwerk im Rappenalptal weiter-
verfolgt werden. Auf der Jahresversammlung war zwar der 
Antrag gestellt worden, aus dem Vorhaben auszusteigen. 
Eine große Mehrheit der Genossen stimmte jedoch für die 
Aufrechterhaltung der Pläne.
2. Vorsitzender David Huber erläuterte das Projekt. Ange-
sichts der momentan veränderten politischen Bewertung von 
regenerativen Energien seien die Chancen für eine Umset-
zung so gut wie nie, so Huber. Sieben Millionen Kilowatt 
Strom und damit vergleichbar viel wie das Kraftwerk 
Illerursprung ließen sich am geplanten Standort an einer 
bereits bestehenden Schwelle auf Höhe der Buchrainer Alp 
produzieren. Träger seien zu je einem Viertel die Natur-
Stiftung Allgäuer Hochalpen, der Verschönerungsverein 
Oberstdorf, die Energieversorgung Oberstdorf und die KWO, 
an der die Rechtler zu 50 Prozent beteiligt sind. Die 
Baukosten würden auf 13 Millionen Euro geschätzt. In der 
kommenden Gemeinderatssitzung solle das Projekt nach 
zweimaligem Anlauf nun öffentlich präsentiert werden. 
Huber betonte, dass hier nicht ein unbekannter Investor, 
sondern eine heimische Bürgergenossenschaft im Boot sei.
Herbert Gambeck resümierte sein erstes Jahr als 1. Vorsit-
zender, das ihm einiges abverlangt habe, aber dank guter 
Zusammenarbeit mit Ausschuss und Büroteam konstruktiv 
verlaufen sei. Schäden durch Schlagwetter zählten ebenso 
dazu, wie viele Stunden Arbeit mit der neuen Grundsteuer-
veranlagung, Investitionen in Forst, in Alphütten, Gasthäuser 
sowie das Vorantreiben des anstehenden Neubaus des 
Verwaltungsgebäudes. Auch die Alpwirtschaft hat den Verein 
mit Investitionen von über 100.000 Euro gefordert. 

Nicht mehr ohne fachkundige Unterstützung seien die 
Aufgaben im Forst zu leisten gewesen. Darum habe der 
Verein mit Franziska Gleissner eine Expertin eingestellt. 
Verbessern will die Försterin den Ablauf zur Beseitigung des 
Käferholzs im Oytal. Das solle durch ein „SEK Oytal“ 2023 
mit Monitoring und umgehender Vergabe der Aufarbeitungs-
arbeiten geschehen. Fahrt aufnehmen soll endlich der Bau 
des Verwaltungsgebäudes, der sich nun seit mehr als zwei 
Jahren hinziehe. „Die Ausschreibung steht an, das Bauholz 
ist da“, so Gambeck. Die Baukosten würden allerdings von 
1,6 Millionen auf mindestens 1,9 Millionen Euro ansteigen.
Thomas Boxler wurde in seinem Amt bestätigt. Vier neue 
Ausschussmitglieder waren zudem zu wählen, nachdem 
Anton Brutscher, Johann Ammann, Martin Berktold und 
Florian Huber nicht mehr zur Verfügung standen. Gewählt 
wurden Josef Schraudolf, Josef Huber, Max Hornik jun. und 
Anton Boxler. Als Ersatzleute wurden Martin Braxmair, 
Philipp Althaus, Otto-Mäx Schall, Christine Schwarz, Thomas 
Rietzler und Matthias Berktold gewählt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die vier scheidenden und die neugewählten Ausschussmitglieder 
mit Vorstand. Von links vorn: Johann Ammann, Thomas Boxler, 
Anton Brutscher, Matthias Schraudolf, Max Hornik jun.
Hinten: David Huber, Martin Berktold, Geschäftsführer Florian Zeller, 
Josef Huber, Florian Huber, Herbert Gambeck und Anton Boxler. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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FAST 3.500 EINSATZSTUNDEN FORDERN DIE FEUERWEHR

Mit genau 200 Einsätzen waren die Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf im vergangenen Jahr 
wieder zahlreiche Stunden im Einsatz, so berichteten die 
Kommandanten Peter Vogler und dessen Stellvertreter Hans 
Georg Gotzler an der Jahreshauptversammlung. Besonders 
oft wurden die Einsatzkräfte zu Hilfeleistungen ins benach-
barte Kleinwalsertal gerufen, darunter zu zwei Großbränden 
in Hirschegg und Riezlern sowie zu einem Verkehrsunfall 
nach Mittelberg. Einen glücklichen Ausgang hatte ein 
Einsatz Mitte des Jahres an der Trettach. Ein Kalb wurde mit 
Hilfe eines Rettungsnetzes und der Drehleiter aus dem Bach 
gerettet. Ende Juni forderte ein schweres Unwetterereignis 
die Männer und Frauen über mehrere Stunden hinweg im 
gesamten Ortsgebiet. Aus den benachbarten Gemeinden 
kamen viele Feuerwehren zu Hilfe. Zu einem Waldbrand-
ereignis rückte eine Abordnung der Oberstdorfer Wehr im 
Juli nach Schwangau aus und unterstützte die Einsatzkräfte 
mit der Waldbrandausrüstung. 
Eine logistische Herausforderung ist mittlerweile die 
Unterbringung der Ausrüstung. Das Material zum Hochwas-
serschutz ist bereits seit mehreren Jahren ausgelagert und 
muss im Einsatzfall erst nachgefordert werden. „Hier gehen 
wertvolle Minuten verloren“, so Kommandant Vogler. Ein 
neues Gerätehaus ermögliche neue Perspektiven, sei 
zukunftsfähig und gebe der aktiven Mannschaft neue 
Motivation. 
Vorsitzender Hermann Hofmann berichtete über die Vereins-
aktivitäten. Nach den Einschränkungen der Corona-Jahre 
konnte 2022 ein fast normales Feuerwehrjahr durchgeführt 
werden, darunter die Wintersportveranstaltungen mit dem 
Skiklub Stillachtal, die traditionelle Bergmesse auf dem 
Fellhorn, das Feuerwehrfest im Sommer sowie das Jahres-
abschlussessen für die aktive Mannschaft. Einen Ausblick 
auf das anstehende Jubiläumsjahr 2024 zum 150-jährigen 
Bestehen der Wehr gab Hofmann der Versammlung eben-
falls. Hier plant der gegründete Festausschuss mehrere 

Veranstaltungen über das Jahr hinweg. 
Schriftführer Florian Baumgartner blickte in seinem Bericht 
ebenfalls auf das vergangene Jahr zurück, Kassier David Rees 
präsentierte die Finanzen und bedankt sich bei den 
fördernden Mitgliedern für die Treue zur Feuerwehr 
 Oberstdorf. 
Die Kommandanten beförderten sechs Kameraden und 
zeichneten vier für langjährige Dienstzeit aus. Der Vorsit-
zende ehrte zwölf Kameraden für langjährige Vereinstreue. 
Kreisbrandinspektor Joachim Freudig verlieh Ludwig Vogler 
die staatliche Ehrung für 25 Jahre, sowie Peter Lacher und 
Hans-Christoph von Linstow für 40 Jahre aktiven Dienst. 
Mit den Ehrungen für 40 Jahre Dienstzeit wurden zwei sehr 
engagierte Kameraden ausgezeichnet, die nicht nur am 
Übungs- und Einsatzdienst beteiligt sind, sondern sich 
darüber hinaus auch in den verschiedensten Ausschüssen 
und der Vorstandschaft ehrenamtlich beteiligen. 
Zum Abschluss der Versammlung überreichten Kommandant 
Peter Vogler und Vorsitzender Hermann Hofmann die 
Goldene Ehrennadel an das aktive Mitglied Kreisbrand-
inspektor Joachim Freudig, der sein Amt diesen Sommer 
niederlegt. Mit der Anerkennung für die geleistete Arbeit im 
Ehrenamt gab es auch einen Geschenkkorb.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Verleihung der Ehrenkreuze in Silber und Gold für 25 und 40 Jahre 
aktive Dienstzeit, von links: KBI Joachim Freudig, Peter Lacher, Ludwig 
Vogler, HansChristoph von Linstow, Bürgermeister Klaus King und 
Kommandant Peter Vogler. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zahlen 
 82 aktive Männer 
  6 aktive Frauen 
  7 Anwärter 
 16 Kinderfeuerwehr 
159 passive Mitglieder 
727 Fördermitglieder 
 16 Ehrenmitglieder 
  8 Gastmitglieder

AOK-FUSSBALLCAMP 2023

Der FC Oberstdorf veranstaltet unter der Leitung von 
Cheftrainer und Campleiter Andreas Maier auch in diesem 
Jahr die Jugendcamps im Oybele-Stadion. Beim FC Oberst-
dorf ist man stolz darauf, dass die erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit dem Gesundheitspartner und Namensgeber, der 
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse, fortgeführt wird. Die 
Termine dieses Jahr sind vom 8. bis 10. August, jeweils von 
Dienstag bis Donnerstag.
Modernes und altersgemäßes Training durch qualifizierte 
Trainer und prominente Überraschungsgäste, umfangreiche 
Technikschulung, spannende Wettbewerbe und Turniere sowie 
attraktive Spielformen sollen die Inhalte des Fußballcamps 
sein. Die Camptage beginnen mit einem Training von 10 bis 
12 Uhr, anschließend gibt es Mittagessen sowie Freizeitmög-
lichkeiten. Ab 13.30 Uhr steht die zweite Trainingseinheit bis 

15 Uhr auf dem Programm. Alle teilnehmenden Kinder 
erhalten ein Bekleidungspaket von JOMA® mit Trikot 
(inkl. Namensaufdruck), Hose, Stutzen, Longsleeve, Gym-Bag 
und Trinkflasche. Wiederholt wird auch das spezielle Camp 
für junge Torhüter. Torwarttrainer und Eintracht-Frankfurt-
Legende Hansi Steinle wird sich beim zweiten Termin extra 
den Nachwuchsgoalies widmen. 
Zudem gibt es ein Abschlussturnier mit Familiennachmittag 
(bewirtschafteter Kiosk) und Schnuppertraining für Kinder 
von 4 bis 6 Jahre (14 bis 15 Uhr nach Voranmeldung unter 
jugendcamp@fc-oberstdorf.de) am jeweils letzten Camptag.

Alle Infos zum Camp, Anmeldemöglichkeit und Preise 
sowie dem Konzept gibt es im Internet unter 
www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp.
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MIR SIND GRICHT

Nach einer kurzen Pause startet das Heimatmuseum in die 
Sommersaison. Ab dem 9. Mai hat das Museum immer 
Dienstag bis Samstag von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Bei starkem Regenwetter kann das Heimatmuseum auch an 
Sonn- und Feiertagen besucht werden.
Wer noch etwas tiefer in die Geschichte Oberstdorfs 
eintauchen möchte, kann an einer der Museumsführungen 
teilnehmen, die jeden Dienstag um 16 Uhr stattfinden.
Auch private Führungen sind nach Voranmeldung jederzeit 
möglich. Telefonische Anfragen unter Tel. 08322 5470
Übrigens gibt es auch für alle Museums-Kenner immer 

wieder Neues, und kleine Besonderheiten in den Räumen zu 
entdecken: Im Eingangsbereich hängen alte Schellen und 
Glocken. Neben kleinen Weideschellen und Glocken, wie sie 
jeden Tag auf der Weide getragen werden und nun wieder 
zu hören sind, findet man die mächtigen Zugschellen, die 
aber nur an besonderen Tagen, wie dem Viehscheid, zum 
Einsatz kommen. 

Die Jahresversammlung  
des Museumsvereins findet am 5. Mai, um 19 Uhr, 
im Museum statt.

VERSCHIEDENES

ERNEUT ZWEITER PLATZ BEIM JUGENDCUP

Am Ende jeder Wintersaison steht für den Skiclub Oberstdorf 
der Jugendcup der fünf internationalen Skizentren Schruns 
(AUT), Courchevel (FRA), Madesimo (ITA), Saas Fee (CH) und 
Oberstdorf auf dem Programm. Die Traditionsveran staltung 
fand heuer zum 57. Mal statt. Diesmal ging es nach Made-
simo. Mit einem hervorragenden zweiten Platz ist die 
Oberallgäuer Alpin-Mannschaft zurückgekommen. 

Die einzigen, die im Slalom und Riesenslalom noch besser 
waren, als das Team aus Oberstdorf, waren die Nachwuchs-
Skifahrer aus Frankreich. Zum 10. Mal in Folge war die 
Mannschaft aus Courchevel unschlagbar. Allerdings blieb die 
Oberstdorfer Mannschaft nach dem zweiten Platz am ersten 
Wettkampftag im Slalom den Seriensiegern hart an den 
Fersen. Am zweiten Wettkampftag im Riesenslalom schien 
sogar die Sensation möglich, die scheinbar Unschlagbaren 
einzuholen. Am Ende fehlten nur sieben Punkte zum Sieg. 

Oberstdorfs Mannschaft war dennoch sehr zufrieden mit 
dem Silberrang. Auf Platz 3 kam das Team aus aus Schruns 
(AUT). Vierter wurden die Renntalente aus Saas Fee (CH) und 
Gastgeber Madesimo landete auf dem fünften Platz. 
Die Oberstdorfer Mannschaft, 16 Mädchen und 14 Buben 
der Klassen U12, U14 und U16, wurde geführt von Mann-
schafsführerin Caroline Eckers, der Sportwartin Alpin des 
SCO. Mit von der Partie waren SCO-Präsident Georg Geiger 
und der zweite Vorsitzende Cornel Becherer.

Zum 12. Mal trug Madesimo, der Erstaustragungsort des 
Jahrs 1966, den inzwischen 56. Jugend Cup der Internatio-
nalen Skizentren zwischen Courchevel, FRA, Saas-Fee, CH, 
Schruns, AUT, Oberstdorf, GER und Madesimo, ITA aus.
Das nur 200 Einwohner zählende Madesimo liegt auf 
1.550 m Höhe am Splügenpass. Keiner der fünf Partnerorte 
lebt den Jugendcup so wie Madesimo. Der ganze Ort war mit 
Jugend-Cup-Fahnen, jedes Schaufenster mit dem Emblem 
geschmückt. Madesimos Bewohner säumten die Straßen 
während des Einzugs der Nationen zur Eröffnungsfeier. 
Fast sechs Jahrzehnte nach der Gründung trafen sich 
die drei noch lebenden Gründungsmitglieder wieder in 
Madesimo zum Jugend-Cup der internationalen Skizentren. 
Neben Franz Bietschnau aus Schruns und den beiden 
Oberstdorfern, Oskar Fischer und Leo Schraudolf war dies die 
Witwe des Gründers, Seniora Nova.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Mannschaft des Skiclub Oberstdorf. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ERBEN UND VERERBEN
Einladung zum Fachvortrag Erbschaftssteuer 

Am 15. Mai, 19.30 Uhr, findet im Oberstdorf Haus, Saal 
Breitachklamm eine Veranstaltung zum aktuellen 
Erbschaftssteuerrecht statt. Mit dem neuen Jahressteuer-
gesetz ist das Vererben und Übertragen von Immobilien 
deulich teurer geworden. Bei dem von den Freien Wählern 
organisierten Abend wird der Rechtsanwalt und Fachanwalt 
für Erbrecht Michael Ott-Eulberg ausführliche Informationen 
zur aktuellen Rechtlage und zu Gestaltungen geben. 

Der Augsburger Erbrechtspezialist ist seit Jahrzehnten Autor 
von Fachliteratur und versierter Referent im Erbrecht. 

Die Landtagsfraktion der Freien Wähler lädt Sie zu diesem 
Abend ein. Alexander Hold, MdL und Vizepräsident des 
Bayrischen Landtags wird in seinem Grußwort als Volljurist 
kompetent auf die politische Dimension des Erbschafts-
steuergesetzes eingehen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
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VERSCHIEDENES

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Bas Kast: Kompass für die Seele
Der neue Nr.-1-Bestseller von Bas Kast: 
Was die Seele stark macht – von Natur-
erfahrung bis Psychedelika: 10 wissen-
schaftlich fundierte und selbst erprobte 
Strategien, mit denen jede*r sein seeli-
sches Wohlbefinden steigern kann.

WASSERSTELLEN IM GARTEN

Genutzt werden sie das ganze Jahr, doch besonders in den 
heißen Monaten helfen Sie mit dem Aufstellen von Wasser-
tränken den Tieren in Ihrem Garten. Dabei wird die Wasser-
stelle nicht nur als Durstlöscher genutzt. Vögel lieben das 
kühle Nass zum Baden und Abkühlen. Insekten benötigen 
Wasser zum Bau ihrer Nester, als Klimaanlage und zur 
Herstellung ihrer Nahrung. Wie so oft im Leben: Kleine 
Aktion, große Wirkung! Und es ist eine Freude dem 
munteren Treiben zuzusehen. 
•  Insektentränke:
Schale als Grundlage (z. B. Blumentopfuntersetzer, Suppen-
teller, Tonschale o. ä.), Steine in unterschiedlichen Größen, 
Naturmaterialien (Stöcke, Äste und Moose). Steine und Äste 
in der Schale arrangieren, mit Wasser befüllen, so dass die 
Materialien zum Teil noch herausragen. Zwischenräume und 

den Rand der Tränke mit Moos ausfüllen. Standort = 
halbschattig, warm und windgeschützt, möglichst in der 
Nähe von bienenfreundlichen Pflanzen. 
•  Vogeltränke: 
Hängend oder auf einer Säule stehend, aus Stein, Ton oder 
Keramik (z. B. Blumentopfuntersetzer oder Suppenteller). 
Der Untergrund sollte nicht zu glatt und der Rand flach sein, 
damit die Vögel sicher an das Wasser herankommen. Mit 
frischem Wasser täglich neu befüllt, ist für die Vögel ein 
Paradies zum Trinken, Abkühlen und Baden geschaffen. 
Standort = ein schattiges Plätzchen, das für die Vögel gut 
einsehbar ist. Weg von Büschen oder großen Pflanzen, da 
hier Fressfeinde lauern können und die Vögel zu leichter 
Beute werden. Nahegelegene Bäume sind wichtig als 
Versteck und schnelles Anflugziel bei Gefahrenwitterung.

RAD RACE ONE TWENTY

Am 20. und 21. Mai 2023 wird in und um Sonthofen 
geradelt: Erstmals lädt die international etablierte Radsport-
Community „RAD RACE“ gemeinsam mit der 808 Project 
GmbH aus Burgberg zum Radrennen in die Region. 
Am 21. Mai, findet das 120 Kilometer langen Radrennen 
statt, Start ist in Sonthofen. Die Teams fahren am Vormittag 

durch das Rohrmoostal und Tiefenbach. Dabei kommt es im 
Ortsgebiet Tiefenbach zu Einschränkungen. Um die Sicher-
heit der Teilnehmenden zu gewährleisten, sind einige 
behördlich angeordnete Straßensperrungen leider unum-
gänglich. Die Veranstalter danken für Ihr Verständnis. 
Mehr Infos finden Sie unter www.rad-race.com/anwohnerinfo.

BAYERN TOUR NATUR

Alpenkräuter, essbar und heilsam:  
22. Mai, 15 bis ca. 18 Uhr 
Die Allgäuer Landschaft ist reich an heilsamen und schmack-
haften Kräutern. Wer sie kennt, kann sie auch nutzen. 
Familien mit Kindern willkommen, Weg jedoch nicht für 
Kinderwagen geeignet. Treffpunkt: Oberstdorf, Am Falten-
bach 2 (Faltenbachkraftwerk), über ÖPNV mit Ortsbus 
Oberstdorf, Haltestelle Mühlenbrücke. Erwachsene 15 Euro, 
Kinder 8 Euro, Familien 30 Euro. Der Teilnehmerbeitrag geht 
an das Naturerlebniszentrum am Biberhof in Sonthofen. 
Wir freuen uns auch über eine zusätzliche Spende! 

Faszination Höllwies: 21. Mai, 10 bis ca. 12.30 Uhr 
Oberstdorf besitzt am Höllwies ein Kleinod– artenreiche 

Wald- und Wiesenflächen – ein Mosaik verschiedenster 
Lebensräume. Empfehlung: feste Wanderschuhe, Sonnen-/
Wetterschutz, Wanderstöcke, etwas zu trinken. Familien mit 
Kindern willkommen! Kein Rundweg, teilweise weglos, auch 
durch steiles Gelände. Einkehr in der Ziegelbachhütte möglich. 
Treffpunkt Söllereckbahn Talstation. Kostenbeitrag: Spende für 
den Bund Naturschutz (Richtwert für Führungen 15 Euro pro 
Person, Familien 30 Euro). Bitte ÖPNV nutzen: Buslinie 1, 
ab Busbahnhof oder Baad/Riezlern, Haltestelle Söllereckbahn. 
Die Exkursion endet an der Ziegelbachhütte!

Für beide Veranstaltungen: Info und Anmeldung: 
0160/98939467 oder ifischer@allgaeunah.de. 
Anmeldungen bis Vortag 16 Uhr erforderlich!
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ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Problemmüllsammlung: 25. April, 8 bis 9.30 Uhr

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

3. bis 31. Mai  Mittwoch u. Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 
Samstag 9 bis 12 Uhr

27. bis 29. Mai geschlossen (Pfingsten) 

1. Juni bis 30. Sept.  Montag, Mittwoch, Freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr, 
Samstag 9 bis 12 Uhr.

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter   
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html

INFO-ABENDE

Die Staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert am 
25 Mai, ab 16 Uhr als Präsenzveranstaltung in der Wies-
straße 30 im Beruflichen Schulzentrum über den Einstieg in 
die 6. oder 7. Klasse. Am 11. Mai wird die Informations-
veranstaltung über den Einstieg in die 10 Z- Klasse (2-stufig) 

ab 19 Uhr als Videokonferenz durchgeführt. 
Nähere Informationen unter www.ws-kempten.de. 

Interessierte Eltern sind zusammen mit ihren Kindern 
herzlich eingeladen.
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Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
Freitag, 2. Juni 2023.
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an c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. 

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL 
kostenlos an alle Haushalte 
in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Montag, 8. Mai
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss –  
Oberstdorf Haus , Raum Freibergsee

Dienstag, 9. Mai
19.30 Uhr Finanzausschuss 

Oberstdorf Haus , Raum Breitachklamm

Dienstag, 16. Mai
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus , Saal Nebelhorn

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie im  
Internet unter https://www.markt-oberstdorf.de/politik/
sitzungstermine/



(Rabattmöglichkeit
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Wo? Oybele-Stadion · Roßbichlstraße 2c · Oberstdorf

© Fotos: Stefan Müller, AOK Kempten-Lindau-Oberallgäu

Sonthofen
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FUSSBALL
CAMP

08. – 10. August

15. – 17. August

To rwart campTorwart camp
15. – 17. August

TERMINE
F u s s ba l l campFu s s ba l l camp 20232023

139 €1 3 9 €
pro Campp ro Camp

Anmeldung + Infos unter www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp

AUSGEBUCHT

F R ÜH S T Ü CK
Täglich 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
(Sonntag Ruhetag)
• Unsere Spezialitäten: BIO Mandelkuchen,
Schokokuchen & Linzertörtchen mit Sherry-Sahne
• feine Tapas & ausgewählte Weine
• Olivenöl aus eigener Herstellung
• Schinkenspezialitäten vom Porco Ibérico

Unser feines Degustations Tapas-Menü
Termine auf www.steffisspeisekammer.de

Steffis Speisekammer | Nebelhornstr. 49a | 87561 Oberstdorf
Mo - Fr : 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr & Sa : 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr



5+1Ltr. 5W30 Motorenöl
• VW 50400/50700, BMW LL04, 
    MB229.51
• Longlife III

Steckschlüsselsatz 172tlg.
• 1/4" (6,3 mm), 3/8" (10 mm), 1/2" ( 12,5 mm)
• erleichtertes Anziehen und Lösen 
    durch 2-Komponenten-Griff
• Ordnung & Fixierung der Werkzeuge 
    durch Klemmsicherung
• matt verchromt

* Nicht mit anderen Aktionen/Rabatten kombinierbar * Preise in Euro inkl. MwSt. * Gültig bis 12. Mai 2023 * Nur in Oberstdorf

Scheibenwischer-Aktion
Kaufen Sie Scheibenwischer der Marken 
SWF + Bosch und sichern sich 
40% Zusatzrabatt auf den UVP.

Art. S8891972 + S8891973

Art. S6068686

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Auch an Sonn- un
d

Feiertagen!

   Weitere Informationen  
& Bestellung  unter  
Telefon 08323 802-150 oder 
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Jetzt 
Probe 
lesen!

Immer

NEUGIERIG
bleiben.

Anzeigenwerbung 
rechnet sich.



Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e

Christoph Müller
Gartenstraße 1, 87545 Burgberg

www.cm-hausautomatisierung.de / info@cm-hausautomatisierung.de
08321-780 4855 / 0151 585 06026 

Smart-Home - KNX  
Alarmanlagen - Brandmeldeanlagen

Videoüberwachung - Zutrittskontrollen
Elektroinstallation

Photovoltaik - Speichersysteme
Warmwasser aus Photovoltaik

Mehr Service,
weniger CO2.
Nachhaltig. Premium. Sauber.

Für Informationen und
Bestellungen beraten wir Sie
gerne persönlich unter
08321 660664 oder per Mail an
stefan.koeberle@baywa.de.

BayWa AG Energie | Holzpellets
www.vitaholz.de

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Bei uns finden Sie die richtigen Reifen,
in der richtigen Qualität, von namhaften Herstellern.
Bridgestone, Pirelli, Continental, Metzeler, Michelin,
Dunlop, ...

Motorradreifen
Jetzt Termin
vereinbaren!

Ihr Vorhaben, wir setzen es um

Immenstädter Str. 29

87544 Blaichach

fon: 0 83 21/ 78 09 36 - 0

Creaplan Metzler GmbH

ARBEITEN BEI UNS:

WO
WORK-LIFE-BALANCE

ZU HAUSE IST.

www.creaplan-metzler.cominfo@creaplan-metzler.com

karriere.creaplan-metzler.com



Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7
Telefon (08322) 4893

Wir bespannen Ihre Markise auch neu –
rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl

L E I N E R
Die neue Kollektion ist da!

Kommen Sie doch bei uns vorbei.

ACHTUNG Garten- und Balkonbesitzer
Vollautomatisches
Blumat Bewässerungssystem
für Balkone, Gärten und Wintergärten
▶ kein zeitaufwändiges Gießen
▶ kein unnötiger Wasserverbrauch
▶ Nutzung auch mit Regenwasser
▶ die ideale Urlaubsbewässerung

Wir beraten Sie gerne!
M. Bickel Heizung-Sanitär
Hammerspitzweg 7 · 87561 Oberstdorf
Telefon 08322/800611
mathiasbickel@yahoo.com

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

DIE GARTEN- UND BALKON-
SAISON IST ERÖFFNET...

Entdeckt die größte Auswahl im
südlichen Allgäu für Balkon, Garten
und Terrasse.

HOLEN - PFLANZEN - BRINGEN
Wir bieten Euch unseren Rundum-
Service für Eure Bepflanzungen.

Gärtnerei Frank•Weiler 27•87538 Fischen
Tel: 08326-9780•www.gaertnerei-frank.de

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

22. Mai,

12 Uhr
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